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Train-the-Trainer Kursinformation

Lernerergebnisse 
• Gewinnung von Kenntnissen über die Bedeutung, 

den Status und den Prozess von Active Citizenship 
in verschiedenen europäischen Ländern.

• Lernen Sie, Active Citizenship als eine der  
wichtigsten Herausforderungen für Ihre  
zukünftige Arbeit anzunehmen

• Erwerb von Kompetenzen in der Initiierung und 
Moderation von Prozessen und/oder Aktivitäten 
der Bürger*innenbeteiligung

• Erwerb von Qualifikationen in der Zusammenarbeit 
mit lokalen Gruppen, einschließlich Moderations-

fähigkeiten, technische Fähigkeiten (hybride 
Meetings) und kreative Fähigkeiten (digitales 
Storytelling)

• Sammeln praktischer Erfahrungen durch die 
Organisation und Moderation eines hybriden Pilot-
Workshops mit regionalen Bürger*innen

• Vernetzung mit internationalen Kollegen.  
Internationale Reisen nach Spanien und Österreich 
sind co-finanziert von der EU.

Erasmus+ Projekt 
– KA2 Partnership in Adult Education

PROMOCITI
Promoting Active Citizenship

Hauptziel des Projekts PROMOCITI ist die Förderung des bürgerschaftlichen Engagements und der  
Partizipation durch Erwachsenenbildung. Wir möchten Einrichtungen der Erwachsenenbildung (zB Bildungs-
häuser) dazu inspirieren, aktive Bürger*innenschaft in ihr Portfolio und ihre Bildungsprogramme zu  
integrieren, indem wir einen Train-the-Trainer (TTT)-Kurs für ihr pädagogisches Personal anbieten.

Im Rahmen von PROMOCITI wird ein Lehrplan für einen TTT-Kurs entwickelt, der aus einem  
theoretischen und einem praktischen Teil besteht. Besonderes Augenmerk liegt auf der Methodik der  
Gestaltung von hybriden Workshops und digitalem Storytelling. Um sicherzustellen, dass der Lehrplan den 
realen Bedürfnissen entspricht, suchen wir in jedem Partnerland 3-4 Personen, die bereit sind, diesen zu 
testen und dem Projektteam Feedback dazu zu geben. Diese Personen erhalten eine kostenlose Schulung zur 
Initiierung und Begleitung von aktive Bürger*innenschaft.

Der theoretische Teil besteht aus 2  Trainingsmodulen (Präsenz) in Spanien und Österreich.  
Für den praktischen Teil wird von den Teilnehmenden erwartet, mindestens einen Pilot-Workshop in ihrem 
Land/ihrer Region zu organisieren.

Zielgruppe 
Pädagogisches Personal in Einrichtungen der Erwachsenenbildung



Übersicht der Kursaktivitäten
• Einführungstreffen (online): 25. Juli 2022, 1-2 Stunden
• Train-the-Trainer Modul 1 (TTT1): 9.-11. November 2022 in Barcelona/ES bei FACEPA 
• Train-the-Trainer Modul 2 (TTT2): 10.-12. Mai 2023 in Schlierbach/AT in der SPES Zukunftsakademie
• Digitale Peer-Gruppen zwischend und nach den Modulen zur Planung und Entwicklung der Pilot-Workshops
• Organisation eines Pilot-Workshops je Teilnehmer*in
• Kontinuierliche Vernetzung während des Kurses

Modul 1

Leitfragen:
• Warum ist es für meine Einrichtung/ 

Organisation wichtig und sinnvoll, die  
Aktivitäten im Bereich der aktiven  
Bürger*innenschaft zu verstärken? 

• Was sind die wichtigsten Erfolgsfaktoren? 

• Wie können wir die Menschen und Akteur*innen 
vor Ort ansprechen und gewinnen? 

Ziel:
Die Teilnehmenden sind in der Lage, die in dem  
Training vorgestellten Kenntnisse, Methoden und  
Einstellungen zu übernehmen und anzuwenden.  
Sie wissen, wie sie hybride Meetings durchführen  
können, indem sie die notwendigen Fähigkeiten  

(Umgang mit Hard- und Software) erwerben.

Inhalte:
• Sich der Bedeutung von Active Citizenship in 

der Erwachsenenbildung bewusst werden. 

• Mehr über bewährte Praktiken und die  
Ergebnisse einer umfassenden Befragung, die 
unter Heimvolkshochschulen und Bildungs- 
häusern durchgeführt wurde, erfahren.

• Sich einen Überblick über die aktuelle Situation 
von Active Citizenship und Erwachsenen- 
bildung in den Partnerländern verschaffen.

• Hilfreiche Methoden für die Arbeit im Rahmen 
der Bürger*innenbeteiligung kennenlernen.

• Eine erste Einführung in die Gestaltung und  
Moderation hybrider Meetings erhalten.

• Internationale digitale Peer-Gruppen bilden, 
um Ideen zu entwickeln, wie man sich in der 
Heimatregion für Active Citizenship engagieren 

kann. 

Modul 2

Ziel:
Die Teilnehmenden sollen in der Lage sein, lokale 
Workshops für Engagierte als hybride Treffen  
zu gestalten und zu leiten. Sie werden in der Lage 
sein, diese Veranstaltungen als eine Art digitale 
Geschichte zu dokumentieren. Die Teilnehmenden 
verlassen das Modul mit einer konkreten  
Vorstellung davon, welches Projekt sie in ihrer 
Heimatregion in Angriff nehmen wollen und  

wie sie es umsetzen können.

Inhalte:
• Die Grundprinzipien und Standpunkte  

zur Förderung von Active Citizenship  
kennenlernen.

• Lernen, wie man ein hybrides Meeting  
technisch und kompetent moderiert.

• Lernen, wie man eine digitale Geschichte  
produziert.

• Als Ergebnis der ersten Phase der Peer-Group-
Arbeit Ideen über die Aktivitäten in den  
Heimatregionen austauschen.

• Weitere hilfreiche Methoden für die Arbeit im 
Rahmen der Bürger*innenbeteiligung kennen-
lernen. 

• Vorlagen für verschiedene Formate von  
lokalen/regionalen Workshops entwerfen.

Kosten
Keine Teilnahmegebühr. Das Projekt wird von der 

Europäischen Union co-finanziert.
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